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Manche "Probleme" sind - bei genauerer Betrachtung - keine. Ganz besonders beim
Thema "Rezession". In den vergangenen Jahren wurde viel aus den Corona-Jahren
nachgeholt und das BIP ist entsprechend gestiegen. Dass es nun sinkt, ist eine logische
Folge. Zudem wirken außenwirtschaftliche Faktoren - wie ein Erstarken der
chinesischen Wirtschaft in Industriebereichen, in denen Deutschland vormals stark war,
wie beim Maschinenbau und der Automobilindustrie. Das der letzten Regierung
anzulasten ist Humbug, zumal für die Wirtschaft qua definitionem die Wirtschaft
zuständig ist.

Die "einfachen Lösungen", die von der AfD angeboten werden, wurden bereits
durchgerechnet mit dem Fazit: Die Folgen für Deutschland wären katastrophal.

Wir befinden uns per Definition in einer Rezension. Wem man das anlasten kann spielt dabei
gar keine Rolle. Das ist ein Fakt.
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